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Teilnehmergemeinschaft Dorferneuerung Leidersbach
Der Vorsitzende des Vorstandes
Nr. LD-B4 – TG 7522

B E k A N N T M A c h U N G
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Leidersbach behandelt am

Donnerstag, den 16. November 2023 um 18:30 Uhr
Im Sitzungssaal des rathauses Leidersbach

in einer öffentlichen Sitzung folgende Tagesordnungspunkte:
1. Ausarbeitung der Entwurfsplanung der Dorfplätze
 1.1.  hofwiese Leidersbach
 1.2.  Floßwiese Ebersbach
 1.3.  Festplatz roßbach
2. Ausblick auf den weiteren Ablauf des Verfahrens
3. Sonstiges

Zu dieser Veranstaltung wird herzlich eingeladen.
Würzburg, den 6. November 2023
Der Vorsitzende des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft
gez. Nicolai Heim, Baurat

10.11. – 17.00 Uhr:  Martinsumzug, Fantasiereich für kinder Leidersbach, Treffpunkt hofwiese
10.11. – 17.30 Uhr:  Martinsumzug, kindergarten St. Barbara Ebersbach, Treffpunkt St. Barbara kirche
10.11. – 17.30 Uhr:  Martinsumzug, kindergarten St. Laurentius roßbach, Treffpunkt St. Laurentius kirche

St. Martin . . .
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Bauausschuss- und 
Umweltausschusssitzung
Am Dienstag, 14.11.2023 um 19:30 Uhr 
findet eine öffentliche Sitzung statt.
Gremien: Bauausschuss- und Umwelt-
ausschuss
Ort/raum: rathaus Sitzungszimmer
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1.  Bauantrag: Teilausbau Dachgeschoss, 

Fl. Nr. 3526/2, Gmkg Leidersbach, Win-
gertweg 5

2.  Bauantrag: Erweiterung eines Boarding-
house, Fl. Nr. 357, Gmkg Volkersbrunn, 
Volkersbrunner Straße 11 – Änderungs-
antrag zu einem genehmigten Verfahren

3.  Bauantrag: Umbau Kleiderfabrik zu Wohn-
anlage 24 WE und 2 Gewerbeeinheiten, 
Fl. Nr. 2295/1, 2312, 2315, 2315/5, 2317, 
Gmkg Leidersbach, Hauptstraße 130 – 
Änderungsantrag zu einem genehmig-
ten Verfahren

4.  Anfragen
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.

AUS DEM rAThAUS

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.
Freitag, 10. November 2023
blaue Tonne (Papier)
braune Tonne (Bio)
Vorschau:
Freitag, 17. November 2023
graue Tonne (restmüll)

Biotonnen: Abfallwirtschaft wirbt 
für Qualitätsverbesserung!
„Kein Plastik in die Biotonne“ und „Nur sor-
tenreiner Bioabfall gibt guten Kompost“.
Mit diesen Aussagen werden die Verbrau-
cher mit der Problematik des Biomülls und 
dessen mangelnder Sortenreinheit konfron-
tiert.
Problematisch sind vor allem Kunststoff-
rückstände: Plastik wird durch die Misch- 
und Siebvorgänge bei der Kompostierung 
immer kleinteiliger. Es muss in der Kom-

weg platzieren, dass niemand mehr pas-
sieren kann, ohne die Straße zu betreten. 
Damit muten sie aber den Fußgängern (ins-
besondere Kindern und Senioren) zu, sich 
den Gefahren des fließenden Verkehrs aus-
zusetzen. Der Gehweg gehört den Fußgän-
gern! Nehmen Sie Rücksicht auf die nicht 
motorisierten Verkehrsteilnehmer. Übri-
gens – das Verbot gilt auch für den Geh- 
und Radweg!

Sortierung auf den Grüngut-
sammelplätzen
Auf den Grüngutsammelplätzen der Land-
kreisgemeinden müssen die Garten- und 
Grünabfälle richtig getrennt werden!
Die Garten- und Grünabfälle, die die Land-
kreisbürger auf den gemeindlichen Grün-
gutsammelplätzen anliefern, werden auf 
verschiedenen Wegen zu wertvollen Roh-
stoffen aufgearbeitet. Nur eine hohe Qua-
lität, für die zu großen Teilen eine gute Tren-
nung in holziges und krautiges bei der An-
lieferung auf den Sammelplätzen Voraus-
setzung ist, garantiert den guten Absatz 
dieser Rohstoffe.
Aus holz wird Biobrennstoff
Das holzige Material des angelieferte Baum- 
und Strauchschnitts wird auf den befestig-
ten Flächen der Plätze gesammelt und von 
Zeit zu Zeit gehäckselt. Je nach Qualität 
muss das Material noch weiter aufbereitet 
werden. Schließlich kann es als Biobrenn-
stoff in Hackschnitzelheizungen oder Bio-
masseheizwerken eingesetzt werden. Es 
dient so als Ersatz für fossile Brennstoffe 
und trägt zur Verbesserung der CO2-Bilanz 
bei.
krautiges wird kompostiert
Das in den Containern gesammelte krauti-
ge Material wird in Kompostieranlagen, wie 
unserem Kompostwerk an der Kreismüll-
deponie Guggenberg zu wertvollem Kom-
post verarbeitet. Mit Unterstützung durch 
ausgefeilte Technik und Steuerprozesse 
entstehen im ersten Rotteabschnitt, der In-
tensivrotte, wesentlich höhere Temperatu-
ren als im heimischen Komposthaufen, so 
dass Unkrautsamen und Krankheitserre-
ger sicher abgetötet werden. Der Kompost 
ist danach sauber; die Fachleute nennen 
das „hygienisiert“. Daran schließt sich eine 
Nachrotte an, bei der der Kompost reifen 
kann, bis zu „Reifkompost, Rottegrad IV 
oder V“, der für den Einsatz als Dünger und 
Bodenverbesserer im Hausgarten beson-
ders geeignet ist.

postieranlage aufwendig aussortiert wer-
den und gefährdet unentdeckt die Qualität 
des Kompostes.
Leider kommt es nicht selten vor, dass Bio-
abfälle zwar sorgfältig sortiert, aber dann 
in einer Plastiktüte verpackt in die Tonne 
geworfen werden. Häufig werden auch so-
genannte „biologisch abbaubare“ Beutel 
verwendet, die sich jedoch nicht so rasch 
zersetzen wie deren Inhalt – die Benutzung 
dieser Beutel ist zwar gut gemeint, er-
schwert aber die Entstehung von hochwer-
tigem Kompost. Von den Abfallberatern 
wird stattdessen das Verpacken des Bio-
mülls in Zeitungspapier empfohlen – es 
bindet Sickerwasser aus dem Bioabfall und 
schützt so vor üblem Geruch und Maden-
entwicklung. Entgegen oft geäußerter Be-
denken ist die heutige Druckerschwärze 
auf dem Zeitungspapier übrigens unprob-
lematisch.
Aber nicht nur die Qualität des Biomülls ist 
ein Problem, sondern auch die unsachge-
mäße Entsorgung von Pflanzen-, Speise- 
und Küchenabfällen in den Restmüllton-
nen! Die jüngste Hausmüllanalyse ergab, 
dass fast 38 Prozent der Bioabfälle in der 
Restmülltonne landen, obwohl die Haus-
halte selbst kompostieren oder die Bioton-
ne nutzen. Dadurch werden die Müllver-
brennungsanlagen unnötig belastet und 
wertvoller Biodünger geht verloren. Es ist 
daher gut zu wissen, dass nicht nur pflanz-
liche Abfälle, sondern auch Fleisch-reste, 
Knochen und Fischgräten selbstverständ-
lich in den Bioabfall gehören.
„Aus Bioabfall wird bester Biodünger – ab 
damit in die Biotonne!“

Blech oder Leben – was ist mehr 
wert?
Gehwege sind für die Fußgänger da!
Gehwege dienen dazu, den Fußgängern ei-
nen Raum zu sichern, in dem sie sich ge-
fahrlos und unbehindert fortbewegen kön-
nen. Kinder bis zu acht Jahren müssen so-
gar mit Fahrrädern den Gehweg benutzen. 
Leider müssen wir immer wieder beobach-
ten, dass rücksichts- oder gedankenlose 
Kraftfahrer ihre Fahrzeuge so auf dem Geh-
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Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene 2,00 EUR Einzelkarte Erwachsene 1,00 EUR
Tageskarte Kinder 1,00 EUR Einzelkarte Kinder 0,50 EUR

AMTLIchE BEkANNTMAchUNGEN

Vorankündigung – Problemmüll-Sammlung für Privathaushalte
Die nächste Problemmüllsammlung erfolgt am Dienstag, den 28. November 2023 von
10:00 Uhr – 10:30 Uhr OT Roßbach Platz am Feuerwehrgerätehaus
11:00 Uhr – 11:30 Uhr OT Volkersbrunn Parkplatz an der Kirche
11:45 Uhr – 12:45 Uhr OT Leidersbach Parkplatz an der MZH
13:15 Uhr – 13:45 Uhr  OT Ebersbach Platz am Musikantenheim
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In der Landwirtschaft ersetzt qualitätsge-
prüfter Kompost mineralischen Dünger. Be-
sonders durch den Einsatz von jüngeren 
Komposten werden die Bodenqualität und 
der Erosionsschutz nachhaltig verbessert. 
Gerade in vieharmen Ackerbaugebieten, 
wie in der Untermainregion, ist die Humus-
nachlieferung und Bodenstrukturverbes-
serung ein großes Plus für den Kompostein-
satz.
Schlechte Trennung behindert die 
Verwertung
Bei der thermischen Verwertung des Baum- 
und Strauchschnitts stört Krautiges auf-
grund seines hohen Wassergehaltes eher, 
umgekehrt wird bei der Kompostierung hol-
ziger Baum- und Strauchschnitt nicht oder 
nicht schnell genug zersetzt.
Deshalb ist die richtige Trennung der Abfäl-
le auf dem Grüngutsammelplatz so wichtig!
In dem aktuellen Grünabfallverwertungs-
system steigt die Bedeutung unserer Grün-
gutsammelplätze als „Anlagen zur Roh-
stoffgewinnung“. Das kann aber nur gut 
funktionieren, wenn Sie, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, die angelieferten Materialien 
richtig trennen: „Grüne“ Pflanzenreste, wie 
Rasen-, Hecken-, Rosenschnitt, Blumenstö-
cke, Laub, Moos und Blumen- oder Gemü-
sestauden (z. B. Kartoffel-, Kürbis-, Gurken-
kraut, Tomatenstöcke) zählen zum Krauti-
gen. „Braune“ Pflanzenabfälle, wie  Baum-, 
Strauchschnitt, Christbäume und Abdeck-
reisig gehören zum Holzigen.
Weitere Informationen rund um die Abfal-
lentsorgung gibt es im Internet unter http://
www.landkreis-miltenberg.de/Natur-Um-
welt/Abfallwirtschaft.aspx und bei der Ab-
fallberatung unter Telefon 09371-501 380 
und 501 384 oder 501 385.

hilfe! Wo ist die hausnummer?
Prüfen Sie doch bitte selbst einmal!
Setzen Sie sich in Ihr Auto und stellen Sie 
sich vor, Sie wären ein Fremder vom Ret-
tungsdienst oder auch der Arzt und Sie wür-
den nach einem Notfallruf jetzt Ihre Haus-
nummer suchen. Spätestens jetzt könnten 
Sie feststellen, dass dies gar nicht so ein-
fach ist. Deshalb sollte Ihre Hausnummer 
so deutlich und groß angebracht werden, 
dass sie jederzeit für einen Vorbeifahren-
den (ob von oben oder unten) erkennbar 
ist. Nur so ist gewährleistet, dass nicht 
kostbare Zeit in einem Notfall verloren geht!
hausnummer kann Leben retten!
Immer wieder hören wir von Seiten des Ret-
tungsdienstes, Notärzten usw., dass sie in 
Notfällen erst längere Zeit nach ihren An-
rufern bzw. nach dem Patienten suchen 
müssen, da wegen der fehlenden Haus-
nummern die Häuser nicht gefunden wer-
den können. Es ist deshalb in Ihrem Inter-
esse, dass die Hausnummern deutlich les-
bar, vor allem von der Straße gut erkenn-
bar sind. Im Notfall entscheiden oft Minu-
ten über Leben und Tod. Denken Sie daran 
– es könnte Ihr Leben sein, das Sie aufs 
Spiel setzen.

Grundstücke auf Gefahren prüfen
Bereits das Grundgesetz schreibt vor, dass 
Eigentum verpflichtet. Ein Ausfluss davon 
ist, dass derjenige Grundstückseigentümer 
oder Erbbauberechtigte, der eine Gefahren-

quelle schafft oder sonst für sie verant-
wortlich ist, für Schäden die Haftung zu 
übernehmen hat (sog. Verkehrssicherungs-
pflicht), wenn er nicht die notwendigen 
Schutzvorkehrungen gegen daraus drohen-
de Risiken getroffen hat. Diese juristisch 
klingende Formulierung lässt sich auf ei-
nige Tatsachen zusammenfassen:
• Kontrolle von Bäumen
Bei der Kontrolle von Bäumen hat sich nach 
der Rechtsprechung kein einheitlicher Prü-
fungszeitraum herausgebildet. Es ist aller-
dings sinnvoll die Bäume zweimal jährlich 
(einmal in belaubtem und einmal in unbe-
laubtem Zustand) zu überprüfen. Dabei ist 
vor allem auf tote Äste, die Standsicher-
heit und den Einwuchs der Wurzeln in Ver-
kehrsflächen, usw. zu achten.
• Kontrolle von Gräben
In den Seitengräben kann es vereinzelt zu 
Steinschlägen kommen. Deshalb sind hier 
die Grundstückseigentümer angehalten zu 
prüfen, inwieweit eine Gefahr besteht. In 
Gräben ist nach der allgemeinen Lebens-
erfahrung mit spielenden Kindern zu rech-
nen, deshalb ist hier besondere Sorgfalt 
geboten.
• Kontrolle von Bauwerken
Bauwerke sind auf ihre Standsicherheit hin 
zu überprüfen. Bei Gebäuden mit Dachein-
deckungen ist darauf zu achten, dass kei-
ne Ziegel lose sind und durch eine Wind-
böe auf die Straßen oder den Gehweg fal-
len können.
In diesem Zusammenhang möchten wir 
auch auf die Haftung ganz allgemein hin-
weisen. Nur eventuelle Schadenersatzan-
sprüche von geschädigten Dritten können 
über eine Privathaftpflichtversicherung ab-
gedeckt werden. Gegen eine strafrechtli-
che Haftung ist eine Versicherung nicht 
möglich.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer und 
Erbbauberechtigten die notwendigen Kon-
trollen in regelmäßigen Abständen durch-
zuführen bzw. soweit sie dies nicht selbst 
können von sachverständigen Dritten durch-
führen zu lassen, damit Sach- und vor al-
lem Personenschäden vermieden werden.

Lichtraumprofil und 
Straßensäuberung
Die Gemeindeverwaltung möchte aus ge-
gebenem Anlass auf die Pflichten der Grund-
stückseigentümer zur Sauberhaltung und 
Gefahrenabwehr hinweisen.
Der aus einem Privatgrundstück herausra-
gende Bewuchs, der teilweise in den öffent-
lichen Verkehrsraum ragt (der sich über der 
Straße befindliche Luftraum gehört auch 
zum Straßenkörper) muss nach dem Bay-
erischen Straßen- und Wegegesetz zurück 
geschnitten werden. Das freizuhaltende 
Lichtraumprofil (Durchgangs- bzw. Durch-
fahrtshöhe) beträgt über der Straße 4,50 
m und im Geh- und Radwegbereich 2,50 m 
über der öffentlichen Verkehrsfläche. Die 
seitliche Begrenzung ist identisch mit der 
Straßenbegrenzungslinie bzw. der Grund-
stücksgrenze.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer und 
sonstigen Nutzungsberechtigen dringend, 
ihr Grundstück auf Überwuchs zu überprü-
fen und gegebenenfalls zurück zu schnei-
den oder diese Arbeiten von einer beauf-

tragen Person durchführen zu lassen. Nach 
den öffentlich-rechtlichen Vorschriften kön-
nen – falls notwendig – auch entsprechen-
de Maßnahmen auf Kosten des Eigentü-
mers durch die Gemeinde angeordnet wer-
den, um Gefahren für Leib und Leben zu 
vermeiden bzw. zu beseitigen.
In diesem Zusammenhang möchten wir 
auch auf die Haftung hinweisen. Nur even-
tuelle Schadensersatzansprüche von ge-
schädigten Verkehrsteilnehmern können 
durch eine Privathaftpflichtversicherung 
gedeckt werden. Gegen eine strafrechtli-
che Haftung ist eine Versicherung nicht 
möglich!
Nicht nur der Bewuchs an der Grundstücks-
begrenzungslinie ist durch die Grundstücks-
eigentümer und Nutzungsberechtigten zu 
prüfen, sondern es ist auch die öffentliche 
Verkehrsfläche regelmäßig, mindestens 
einmal im Monat, zu säubern. Die Entwäs-
serungsrinne ist außerdem von Bewuchs 
zu befreien. Wir möchten darauf hinwei-
sen, dass dies keine Schikane der Gemein-
de ist, sondern einem geordneten Wasser-
abfluss im Regenfall dient. So wird im Win-
ter auch die Eisbildung auf der Fahrbahn 
durch „wild“ abfließendes Wasser verhin-
dert und demzufolge Gefahrenstellen vor-
gebeugt. Auch trägt es zu einer längeren 
Lebensdauer der Rinne bei. Eine Nichtbe-
achtung kann im Einzelfall mit Geldbuße 
belegt werden.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer und 
Nutzungsberechtigten deshalb, die erfor-
derlichen Arbeiten zur Einhaltung der rei-
nigungs- und Verkehrssicherungspflicht 
auszuführen bzw. ausführen zu lassen.

Bachränder von Grünabfällen 
freihalten!
„70 Keller musste die Feuerwehr leer pum-
pen“ oder ähnliche Sätze findet man immer 
wieder in den Zeitungen über Wolkenbrü-
che oder dauernd anhaltende Regenfälle.
Die Gemeinde versucht durch Gewässer-
ausbau und -unterhalt diesen Übergriffen 
des Wassers vorzubeugen. Leider sehen 
mache Bürger die Bachränder als Lagerflä-
che für Kleingartenabfälle, wie Schnittholz 
von Obstbäumen, Reste von Zier- und Ge-
müsepflanzen und Mähgut aus der Pflege 
von Rasenflächen an. Die zumeist in be-
reits vorhandene Uferanbrüchen einge-
brachten Abfälle werden durch ein Hoch-
wasser abgeschwemmt und führen in den 
verrohrten Bachläufen und Durchlässen zu 
sog. Verklausungen, d.h. die Leitungen wer-
den verstopft und das Wasser wird zurück 
gestaut. Dieselbe Problematik kann an 
Durchlässen von Brücken oder Zäunen, die 
über den Bachläufen errichtet werden, ent-
stehen.
Durch die Überflutung der Grundstücke ent-
stehen für die Betroffenen teilweise erheb-
liche finanzielle Schäden, die vermeidbar 
gewesen wären, wenn andere Bürger Rück-
sicht genommen hätten.
Wir appellieren hiermit insbesondere an 
diejenigen, die Unrat und dergleichen an 
den Bachläufen ablagern, ebenso aber an 
die Benutzer und Errichter der Brücken und 
Zäune, sich einmal in die Lage der betrof-
fenen Anwohner zu versetzen.
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Online-Vortrag für Eltern mit kin-
dern im Alter von elf bis 17 Jahren
„In Kontakt bleiben. Den Alltag gestalten 
mit jungen Menschen auf dem Weg in die 
Selbstständigkeit“ – mit diesem Thema be-
schäftigt sich ein Online-Vortrag für Eltern, 
die Kinder und Jugendliche im Alter von elf 
bis 17 Jahre haben. Der am Mittwoch, 29. 
November, stattfindende Vortrag dauert 
von 19 bis 20.30 Uhr, die veranstaltende 
KoKi-Stelle im Landratsamt bittet um An-
meldung per E-Mail unter koki@lra-mil.de 
bis zum Montag, 27. November.
Mit der weiterführenden Schule und der 
Pubertät verändert sich die Beziehung der 
Eltern zu den Kindern deutlich. Der Wunsch 
nach Autonomie wächst, eigene Erfahrun-
gen werden wichtiger, Einstellungen und 
Werte der Eltern werden in Frage gestellt 
und aus dem Kind wird ein junger Mensch 
auf dem Weg in ein selbstständiges Leben. 
Eine Zeit, die Steilvorlagen bietet für Kon-
flikte.
Wie können Eltern eine Beziehung zu ihren 
Kindern gestalten und pflegen, mit der sich 
alle Beteiligten wohlfühlen? Wie kann man 
ein ausgewogenes Verhältnis schaffen zwi-
schen Eigenverantwortung und der Verant-
wortung als Eltern? Wie können sich Eltern 
und Kindern etwas Druck nehmen?
Der Vortrag von Kinder-, Jugend- und El-
terncoach Andrea Schlauersbach will die 
Art, wie Eltern und Kinder miteinander um-
gehen, in den Vordergrund rücken und gibt 
kleine und gut umsetzbare Impulse für den 
Familienalltag.

Infoveranstaltung 
zum heizungs-
tausch mit 
 Wärmepumpen
Die Energiewende ist eine große und wich-
tige Aufgabe für Gewerbe, Kommunen und 
Privathaushalte. Aktuell fragen sich viele 
Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer, in-
wiefern Wärmepumpen eine umweltfreund-
liche und zukunftssichere Alternative zu 
Öl- und Gasheizungen darstellen. Antwor-
ten auf diese Fragen gibt die Energieagen-
tur Untermain in einer Informationsveran-
staltung am Donnerstag, 16. November um 
19 Uhr in der Elsavahalle in Eschau. Die 
Teilnahme an der Veranstaltung ist kosten-
frei, allerdings ist aufgrund der auf 100 Per-
sonen begrenzten Teilnehmerzahl eine An-
meldung mit Angabe der Personenzahl (E-
Mail: info@energieagentur-untermain.de, 
Telefon: 06022 26-0) zwingend erforder-
lich.
Wärmepumpen wurden in den vergange-
nen Jahren vermehrt in Neubauten instal-
liert – doch funktionieren diese auch im 
Bestandsbau und, falls ja, in welchen? Ste-
hen potenzielle Einsparungen bei den Be-
triebskosten noch in einem guten Verhält-
nis zu den Investitionskosten? In der Infor-
mationsveranstaltung beantwortet der un-
abhängige Experte und Fachberater der 
Verbraucherzentrale, Physik-Diplom-Inge-
nieur Peter Brönner, diese und weitere Fra-
gen. Darüber hinaus zeigt er verschiedene 
Lösungsansätze anhand von Praxisbeispie-
len auf und spricht zudem fachliche als 
auch finanzielle Themen an.

ENErGIESPArTIPP  
DEr WOchE

Wussten Sie, dass Sie durch die 
Vermeidung von Aluminium 
erheblich Strom sparen können?
Jedes hergestellte Kilo Aluminium verur-
sacht neben Abraummüll und Luftschad-
stoffen 14 kWh Strom.
In Deutschland wird für die Aluminiumher-
stellung etwa eben so viel Strom benötigt, 
wie wir für Kochen und Licht brauchen. Da-
rum sollte man Aluminium vermeiden, wo 
es möglich ist – und wiederverwerten, wo 
es nötig ist.

Stellen Sie sich einmal vor, es wären Ihre 
eigenen vier Wände, die unter Wasser ste-
hen: wie würden Sie sich fühlen oder wie 
würden Sie reagieren?
Abschließend möchten wir darauf hinwei-
sen, dass für Gartenabfälle auf dem ge-
meindlichen Grüngutplatz kostenlos abge-
geben werden können.
Die vorstehenden Zeilen dienen der Sicher-
heit der Bürgerinnen und Bürger!

INFOS AUS VErWALTUNG 
UND BAUhOF

Ankündigung Abrechnung 
Verbrauchsgebühren Wasser 
und kanal:
Die Abrechnung der Verbrauchsgebühren 
von Wasser und Kanal wird sich dieses 
Jahr leider verzögern. Die Abrechnung 
wird heuer erst zum 30.11.2023 fällig.
Wir bitten die Verzögerung zu entschul-
digen.

STrASSENSANIErUNGS-
ArBEITEN

OT Leidersbach
Wiesenstraße
Auf höhe hausnummer 11
In der Zeit vom 30.10.2023 bis ca. 01.12.2023
- Vollsperrung

ErDVErkABELUNG 
STrOMLEITUNGEN

OT Leidersbach
Am Eichwäldchen – ab Trafostation – halb-
seitige Sperrung
ab „Am Eichwäldchen 16 – Vollsperrung 
bis MIL 11
wird aktuell durchgeführt

Brennholzbestellung
Ab sofort kann bei der Gemeinde Leidersbach, wieder Brennholz bestellt werden. Be-
stellungen bitte umgehend mitteilen, da ab sofort mit dem Einschlag begonnen wird.
Die Preise sind wie folgt festgesetzt:
Langholz: Preis: Nadelholz 50 €/fm
Bestellungen werden ausschließlich über unseren Brennholzbestellschein entgegen-
genommen.
Den Brennholzbestellschein finden Sie auf unserer Homepage der Gemeinde Leiders-
bach oder in Papierform im Foyer des Rathauses. Diesen können Sie gerne, vollstän-
dig ausgefüllt, im Rathaus der Gemeinde abgeben oder per E-Mail senden.
Des Weiteren möchten wir Sie auf das Merkblatt für Brennholzselbstwerber  hinweisen.
Das Merkblatt für Brennholzselbstwerber ist vom Brennholzkäufer bzw. Selbstwer-
ber auszufüllen und muss mit dem Abfuhrschein mitgeführt werden. Auf Verlangen 
einer berechtigten Person sind diese vorzuzeigen.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass der Waldbesitzer oder Revierleiter das 
Recht hat, bei groben Verstößen gegen die UVV (z.B. Arbeiten ohne persönliche Schut-
zausrüstung) die Arbeiten einstellen zu lassen.
Brennholzbestellungen können nur entgegengenommen werden, wenn der Nachweis 
eines abgelegten Motorsägenkurses vorgelegt wird.

Information Straßenbeleuchtung 
Inspektion Leidersbach
Wir möchten Sie darüber informieren, 
dass die Inspektion der Straßenbeleuch-
tung in Leidersbach durchgeführt wird.
Unsere Partnerfirma Fränkische Bauge-
sellschaft wird für die Dauer der Umset-
zung vor Ort sein und alle Brennstellen 
und Schalteinheiten überprüfen.

Es kann über diesen Zeitraum vorkom-
men, dass straßenweise die Straßenbe-
leuchtung am Tag in Betrieb ist.

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag und Dienstag  8.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

www.leidersbach.de
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Do., 07.12.2023, 10:00 – 11:30 Uhr
Referentin: Frau Miebach-Dold
➢  Von der Milch zum Brei
Do., 14.12.2023, 09:30 – 11:00 Uhr
Referentin: Frau Burger
Übergang zur Familienkost
➢  Vom Brei zum Familientisch – den Über-

gang entspannt gestalten
Mo., 11.12.2023, 09:30 – 10:00 Uhr
Referentin: Frau Burger
➢  Babybrei trifft Fingerfood
Fr., 15.12.2023, 09:00 – 10:30 Uhr
Referentin: Frau Kunz
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss im 
Weiterbildungsportal.
ANMELDUNG, viele weitere kurse und alle 
Infos zu den kursen unter:
www.weiterbildung.bayern.de
(Bereich Ernährung und Bewe-
gung + Veranstalter:
Amt Karlstadt filtern)
Ein bis zwei Tage vor der Veranstaltung er-
halten Sie per E-Mail den Link zur Teilnah-
me am Online-Seminar.

Präsenz-kurse im November 2023
für Familien mit kindern von 0 – 3 Jahren
➢  Von der Milch zum Brei
Mi., 29.11.2023, 10:00 – 11:30 Uhr
Referentin: Frau Bleistein
Ort: Aschaffenburg
➢  Von der Milch zum Brei
Do., 30.11.2023, 10:00 – 12:30 Uhr
Referentin: Frau Miebach-Dold
Ort: Karlstein – Dettingen
Übergang zur Familienkost
➢  Vom Brei zum Familientisch – den 

Übergang entspannt gestalten
Mi., 08.11.2023, 10:30 – 12:00 Uhr,
Referentin: Frau Bleistein
Ort: Aschaffenburg
Bewegung im Alltag
➢  Schmusen und Streicheln – Sinnliche 

Bewegungserfahrungen
Eltern mit Babys von 3 bis 5 Monaten
Fr., 10.11.2023, 13:30 – 15:00 Uhr
Referentin: Frau Groß
Ort: Aschaffenburg
➢  Greifen, Fühlen, rollen, robben, krabbeln 

– jetzt kommt Bewegung ins Spiel!
Bewegungsspaß: Eltern mit Babys
von 5 bis 8 Monaten
Fr., 03.11.2023, 13:30 – 15:00 Uhr
Referentin: Frau Groß
Ort: Aschaffenburg
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss im 
Weiterbildungsportal.
ANMELDUNG, viele weitere 
kurse und alle Infos zu den 
kursen unter:
www.weiterbildung.bayern.de
(Bereich Ernährung und Bewegung + Ver-
anstalter: Amt Karlstadt filtern)

katholisches Seniorenforum im Dekanat 
Miltenberg
Das Kath. Seniorenforum Dekanat Milten-
berg bietet dieses Jahr wieder eine Tages-

Mitgliederversammlung der 
Forstbetriebsgemeinschaft 
„Spessart-West“ e. V.
Die diesjährige Mit-
gliederversamm-
lung der Forstbe-
triebsgemeinschaft 
findet am Donnerstag, 23. November 2023 
um 19:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Volkersbrunn statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Haushaltsabschluss 2022
4. Haushaltsvoranschlag 2023
5.  Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung 

der Vorstandschaft
6. Bericht des Geschäftsführers
7.  Informationen zur aktuellen Holzmarkt-

situation
8.  Neuorganisation der FBG Spessart 

West e.V.
9.  Vorstellung Neuerlass der Satzung der 

FBG Spessart West e.V. – Beratung und 
Beschlussfassung.

10.  Neue Beitrags- und Gebührenordnung 
– Information an die Mitglieder

11. Verschiedenes
Den Entwurf für die neue Satzung der FBG 
Spessart West e.V. können Sie gerne un-
ter 06092/942126 oder ruediger.stenger@
vgem-mespelbrunn.bayern.de anfordern 
oder auf der Seite der VG-Mespelbrunn/ak-
tuelles nachlesen.
Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen und 
verbleiben
mit freundlichen Grüßen
rüdiger Stenger, 1.Vorsitzender FBG
Elmar Freudenberger, Geschäftsführer FBG

Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten karlstadt
Online-kurse im November 2023
für Familien mit kindern von 0 – 3 Jahren
Einführung der Beikost
➢ Von der Milch zum Brei
Fr., 24.11.2023, 09:00 – 10:30 Uhr
Referentin: Frau Kunz
Übergang zur Familienkost
➢  Vom Brei zum Familientisch – den Über-

gang entspannt gestalten
Fr., 17.11.2023, 10:00 – 11:30 Uhr
Referentin: Frau Schubert
Ernährung
➢  Nachhaltig ernährt von Anfang an: Von 

klein auf essen
für die Zukunft
Mo., 27.11.2023, 17:00 – 18:30 Uhr
Referentin: Frau Burger

Online-kurse im Dezember 2023
für Familien mit kindern von 0 – 3 Jahren
Schwangerschaft
➢  Gesund und fit durch die Schwanger-

schaft
Fr., 08.12.2023, 17:00 – 18:30 Uhr
Referentin: Frau Burger
Einführung der Beikost
➢  Von der Milch zum Brei

NAchrIchTEN ANDErEr STELLEN UND BEhÖrDEN fahrt im Advent an. Diesmal geht die Fahrt 
nach Traben-Trarbach, gelegen an der schö-
nen Mosel. Auf dem Programm steht ein 
reichhaltiges Frühstücksbufett in einem 
Restaurant im Hunsrück und der Eintritt 
zum unterirdischen „ Mosel-Wein-Nachts-
Markt“. In den 5 ehemaligen und geschichts-
trächtigen Weinkellern erwartet Sie ein ech-
tes Highlight. Schon beim Betreten strömt 
Ihnen der Duft von Glühwein und gebrann-
ten Mandeln entgegen. Kunsthandwerker 
präsentieren hochwertige Geschenkideen 
und kulinarische Spezialitäten. Sie haben 
genügend Zeit dies mit allen Sinnen zu er-
leben.
Termin: Freitag, 08.12.2023
Einstiegsmöglichkeiten um
07.30 Uhr Miltenberg, Bahnhof
08.00 Uhr Obernburg, Opelbrass
Rückkunft
ca. 20.30 Uhr Obernburg
ca. 21.00 Uhr Miltenberg
Reisebegleitung:
Claudia Schüßler-Volz, Gaby Könne
Buchung und Rückfragen:
Kahlgrund-Verkehrs- Gesellschaft mbH
Am Bahnhof 12, 63825 Schöllkrippen
Tel. 06024- 655-129
busreisen@kvg-mobil.de
Veranstalter: KVG Schöllkrippen für das 
Kath. Seniorenforum Dekanat Miltenberg

Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage über aktuelle Angebote.
Neuland Gemeindeteams
2 Abende 13.11.2023 und 22.01.2024
Beginn 19.00 Uhr
Werkstattabend für ehrenamtlich Engagier-
te am Untermain
Referenten: Claus Schreiner,
Andreas Bergmann
Veranstaltungsort: Martinushaus A‘burg
Perlen im Gesangbuch
Große deutsche Kirchenlieder entdecken: 
„Verleih uns Frieden gnädiglich“ und
„O ewger Gott, wir bitten dich“
Do. 16.11.2023, Beginn 20.00 Uhr
Muttergottespfarrkirche Aschaffenburg
Fr. 17.11.2023, Beginn 20.00 Uhr
Auferstehungskirche Lohr
Referenten: Michael Pfeifer, Mark Genzel
IkEBANA
Sa. 18.11.2023 Beginn 10.00 Uhr
Die Kunst des japanischen Blumensteckens
Referentin: Annette Fricke
Kursort: Martinushaus Aschaffenburg
Wenn die Wiege leer bleibt
Eröffnung der Sternenkinder-Ausstellung 
mit Lesung und Musik
Montag 20.11.2023, Beginn 19.30 Uhr
Die Vernissage ist eine Einführung in die 
Ausstellung. Diese macht sichtbar, was der 
Verlust eines Kindes in der Schwanger-
schaft für betroffene Eltern bedeutet.
Die Ausstellung können Sie vom 20.11.2023 
bis 01.12.2023 besuchen.
Mo. bis Do. von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr und 
Fr. von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Letzte hilfe
Mi. 29.11.2023, Beginn 17.00 Uhr
Basiswissen für eine Begleitung auf dem 
letzten Weg
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Zum Jahreswechsel erscheint das Amts- und Mitteilungsblatt in der KW 51 
(21. Dezember 2023) und dann wieder in der KW 2/2024.

In der Ausgabe KW 51/2023 haben Sie die Möglichkeit, Ihre Weihnachtsgrüße  
an Ihre Kunden, Freunde, Bekannten, Vereinsmitglieder oder Familienangehörigen
in Form eines Inserats zu veröffentlichen.

Bitte senden Sie uns hierfür Ihre Unterlagen bis
spätestens  Freitag, 8. Dezember 2023, 8.00 Uhr  zu.

Das erste Amtsblatt im Jahr 2024 erscheint in der KW 2/2024.
Annahmeschluss hierfür ist Montag, 8. Januar, 16.00 Uhr.

Druckerei und Verlag M. Reichert
Ostring 9a, 63762 Großostheim, Telefon (06026) 60006-0,
E-Mail: leidersbach@druckerei-reichert.de
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stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
Sa./So. 11./12. November 2023
Frau Dr. Birgit Kaiser-Heiermann,
Frühlingstr. 10, 63933 Mönchberg,
Tel. 09374/2667

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
Den aktuellen Rufbereitschaftsdienst der Tier-
ärzte erfahren Sie direkt bei Ihrem
Haustierarzt

Apotheken:
von morgens 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des 
folgenden Tages
Samstag, 11. November 2023
Markt-Apotheke, Hauptstr. 71,
63933 Mönchberg, Tel. 09374/99927 und
Sebastian-Apotheke, Balduinistr. 4, 
63762 Großosth.-Wenigumstadt,
Tel. 06026/4883
Sonntag, 12. November 2023
Turm-Apotheke, Hauptstr. 19,
63868 Großwallstadt, Tel. 06022/22744
Montag, 13. November 2023
Apotheke am Markt, Breite Str. 6,
63762 Großostheim, Tel. 06026/4915
Dienstag, 14. November 2023
Linden-Apotheke, Lindenstr. 29,
63906 Erlenbach, Tel. 09372/8228
Mittwoch, 15. November 2023
Römer-Apotheke, 63785 Obernburg,
Römerstr. 43, Tel. 06022/4500
Donnerstag, 16. November 2023
Eichen-Apotheke, 63785 Obernburg-
Eisenbach, Eichenweg 1, Tel. 06022/5700
Freitag, 17. November 2023
Mömlingtal-Apotheke, 63853 Mömlingen, 
Hauptstr. 24, Tel. 06022/681857

kINDErGArTEN-
NAchrIchTEN

kindergarten St. Barbara
OT Ebersbach, Ebersbacher Str. 41,
Tel. 06028/1589
kindergarten-ebersbach@t-online.de
Fantasiereich für kinder, St. Johannes
OT Leidersbach, Hauptstr. 140,
Tel. 06028/1552
fantasiereich@kindergarten-leidersbach.de
kindergarten St. Laurentius
OT Roßbach, Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
kiga-rossbach@web.de
kinderkrippe hosenmatz
OT Leidersbach, Waldweg 3,
Tel. 06028/9930906
info@kinderkrippe-hosenmatz.de

Im „Letzte-Hilfe-Kurs“ geht es um Anregun-
gen für den Umgang mit Trauer und Ster-
ben im eigenen Umfeld.
Referenten: Petra Schwarzhaupt,
Harald Krause
Veranstaltungsort: Martinushaus A‘burg
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V.,
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg,
Tel. 06021 392100, Fax: 06021 392119, 
mail: info@martinusforum.de

Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau
Grippeimpfung – für wen und 
wann sinnvoll?
Seit September raten das Robert-
Koch-Institut und die Ständige Impfkom-
mission (STIKO) zur Grippeschutzimpfung. 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) als Land-
wirtschaftliche Krankenkasse trägt dafür 
die Kosten. Grippeviren sind für bestimm-
te Personengruppen eine ernstzunehmen-
de Bedrohung der Gesundheit.
Die STIKO empfiehlt die Impfung gegen 
Grippe für:
•  alle Personen ab 60 Jahren,
•  gesunde Schwangere ab dem zweiten 

Schwangerschaftsdrittel (bei erhöhter ge-
sundheitlicher Gefährdung infolge eines 
Grundleidens auch schon im ersten 
Schwan gerschaftsdrittel),

•  Menschen mit erhöhter gesundheitlicher 
Gefährdung aufgrund chronischer Krank-
heiten (zum Beispiel Diabetes, Herzerkran-
kungen, Asthma, Leber- und Nierenkrank-
heiten),

•  Bewohnerinnen und Bewohnern von Al-
ten- und Pflegeheimen,

•  Personen, die als mögliche Infektions-
quelle im selben Haushalt leben oder von 
ihnen betreute Risikopersonen gefährden 
können,

•  Personen, die andere pflegen,
•  Menschen, die Berufe ausüben, bei denen 

die Ansteckungsgefahr groß ist.
Nach der Impfung dauert es 10 bis 14 Tage 
bis der Körper einen ausreichenden Schutz 
vor einer Ansteckung aufgebaut hat.

„SPrUch DEr WOchE“

Ist man in kleinen Dingen nicht geduldig, 
bringt man die großen Vorhaben zum Schei-
tern. Konfuzius

BErEITSchAFTSDIENSTE

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

  In lebensbedrohlichen Fällen 112
  Notfallfaxnummer für hörge schä digte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall-

% 112
wenn‘s brennt!

Gemeindeverwaltung 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Hein 0173 / 9162707

Bauhof 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz 06023/96690
Mehrzweckhalle 06028 / 4195
Schule 06028 / 7431
Schule – Telefax 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule 06028 / 995531
Bücherei 06028 / 974122

Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst 112

Feuerwehrhaus 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Thomas Seitz 06028 / 2180939
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Benedikt Schüßler 0162 /2516246
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer 0171/3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Anton Elbert 06092 / 6830

Notruf Polizei 110

Polizeiinspektion Obernburg 06022 / 6290

Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt 06028/9791250

Zahnarzt
Dr. med. dent. Olaf Doebert, Hauptstr. 109,
Zahnarzt 06028/5533

Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel 06028 / 6703

Nachbarschaftshilfe:
Mobil-Nr. 0151/54098979

Strom:
bayernwerk AG 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer 0941/28003366

Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach) 0931/27943
Störungsdienst: 0941/28003355

Caritas-Sozialstation, Sulzbach 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg 06022 / 6181-0

Beerdigungsinstitut
Wegmann 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz 06092 / 4659999

Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de

Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent, 0800 / 111 0111
rund um die Uhr oder 088 / 111 0222
Ökumenischer Hospizverein
Miltenberg 06022/7093084

Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg 09371 / 501-523

Wichtige 
Telefonnummern
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Do.: gebackene Schupfnudeln mit Apfelbrei
Hähnchenschenkel mit Wedges und Salat
– Rohkost

GEMEINDEBÜchErEI

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine Welt Kiosk geöffnet)

VErANSTALTUNGS-
kALENDEr

11.11. Lakefleischessen, RFV Roßbach
12.11.  Evensong, Singkreis Leidersbach, 

Kirche St. Jakobus

SENIOrEN-NAchrIchTEN

Senioren im Grund
Am Mittwoch, 15.11.23 um 14:00 Uhr fin-
det ein Seniorennachmitttag mit musikali-
scher Gestaltung durch die Spätlese im 
Dorfgemeinschaftshaus Volkersbrunn statt. 
Es ergeht eine herzliche Einladung.
Vorankündigung:
Am Samstag, 09.12.2023 findet der Seni-
orenadvent nicht wie gewohnt in der Mehr-
zweckhalle, sondern im Pfarrheim Roßbach 
statt. Die Nachbarschaftshilfe bietet einen 
Fahrdienst an.
Der Pfarrgemeinderat freut sich über jeden 
freiwilligen Helfer.

Dort gibt es wie immer einen leckeren Mar-
tinsweck. Warmen Kinderpunsch, Glühwein 
und eine Kleinigkeit zu essen haben wir 
auch wieder vorbereitet.
Bitte bringt auch in diesem Jahr aus orga-
nisatorischen und hygienischen Gründen 
wieder Eure eigenen Tassen für die heißen 
Getränke mit. Wir freuen uns auf Euch!
Adventsbasar
Wie jedes Jahr wird unser beliebter Advents-
basar am Wochenende vor dem 1. Advent 
stattfinden. Wer noch Kranzrohlinge vom 
letzten Basar zu Hause hat, kann diese ger-
ne im Kindergarten abgeben. Über Grüngut 
(Tanne, Fichte, Eibe, Zypresse, …) für die 
Kränze würden wir uns natürlich auch 
 freuen! Dieses kann einfach am Eingang 
des Kindergartenspielplatzes abgelegt wer-
den. (am besten in der Woche vom 13. – 
19.11.).
Elternbeirat & Kiga-Team

SchULNAchrIchTEN

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431
Speiseplan vom 13. – 16. November 2023
Mo.: Gabelspaghetti in Tomatensoße und 
Salat – Stracciatellajoghurt
Di.: gebackener Reis mit frischen Gemüse-
streifen, Salat
Hähnchenbrust in Rahmsoße mit Spätzle 
und Salat – Nuss-Nougat-Pudding
Mi.: bunte Gemüsesuppe mit Baguette
bunte Gemüsesuppe mit Würstchen und 
Baguette – Obst

kindergarten  
St. Laurentius roßbach
Martinszug – kinder-
garten St. Laurentius 
roßbach
„Laterne, Laterne, 
Sonne, Mond und 
Sterne.“
Am Freitag, den 10.11.2023, wollen wir den 
Martinstag mit unserem Laternenumzug 
feiern. Wir beginnen um 17.30 Uhr mit ei-
ner kurzen Andacht an der Kirche in Roß-
bach. Anschließend ziehen wir mit unse-
ren bunten Laternen über den Kirchweg, 
Gottlieb-Bögner-Straße, Brunnengasse, 
Sommerstraße zum Kindergarten.
Dort erwartet Euch der Elternbeirat mit Spei-
sen und warmen Getränken.
Bitte eine Tasse für Getränke mitbringen.
Groß und Klein aus ganz Leidersbach und 
Umgebung sind herzlich eingeladen mit 
uns zu feiern.
Das Kindergartenteam und der  Elternbeirat 
freuen sich auf einen schönen Martins-
abend.

kindergarten  
St. Barbara Ebersbach
Wir feiern St. Martin 
im kindergarten
Ebersbach
Am 10.11.2023 be-
ginnen wir um 17:30 Uhr mit einem Wort-
gottesdienst in der Kirche St. Barbara.
Anschließend ziehen wir mit euren leuch-
tenden Laternen und traditionellen St. Mar-
tinsliedern – begleitet von den Ebersba-
cher Musikanten – in Richtung Altenburg-
straße. Wie jedes Jahr wäre es schön, wenn 
die Anwohner ihre Fenster mit Kerzen oder 
Lichtern beleuchten.

kAThOLISchE kIrchENNAchrIchTEN


